
   
 

 

 

 
Dezernat II 

Bürgermeisterin Barbara Akdeniz 
Postfach 11 10 61 

64225 Darmstadt 
  

    

An die  

SPD Stadtverordnetenfraktion 

Postfach 11 14 02 

64229 Darmstadt 

 

  

 

 Bürgermeisterin 

Barbara Akdeniz 

 Neues Rathaus am Luisenplatz 

Luisenplatz 5a  

64283 Darmstadt 

Telefon:  06151 13-2855, 13-2811 o. 13-2186 

Telefax:  06151 13-2309 

Internet:  www.darmstadt.de  

E-Mail:  buergermeisterin@darmstadt.de 

  
   Datum 

   26.07.2021 

 

 

Kleine Anfrage nach § 23 Geschäftsordnung Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrte Frau Härter, 

 

zu Ihrer kleinen Anfrage kann ich Ihnen folgendes mitteilen. 

 

Frage 1  

Wie viele Anträge auf Eingliederungsmaßnahmen für Kinder und Jugendliche mit einer seelischen 
Behinderung wurden im Jahr 2018, 2019, 2020 und 2021 gewährt und sieht der Magistrat einen 

pandemisch verursachten Anstieg? Falls ja: Wurde personell darauf reagiert? 

 

Antwort: 

In den Jahren 2018 – 2021 wurden Kinder und Jugendliche gemäß § 35a SGB VIII ambulant oder 

stationär unterstützt. Anträge können in diesem Bereich nur dann abgelehnt werden, wenn die 

diagnostische Stellungnahme der Hilfe nicht vorliegt: 

 

2018      265 

2019      271 

2020      239 

2021 Stand 07.2021    81 

 

Wie aus den Zahlen zu entnehmen, konnte kein pandemisch verursachter Anstieg festgestellt werden. Die 

Entwicklung der Fallzahlen wird vom Jugendamt fortlaufend beobachtet und ist Grundlage der 

Qualitätsentwicklung in der Jugendhilfe.    

 

Unabhängig von der Hilfeform ist die personelle Ausstattung der Abteilung Eingliederungshilfe, die seit 

01.01.2020 vollumfänglich arbeitet, ein wichtiges Qualitätsmerkmal. Um eine gute und umfassende 

Begleitung der Kinder und Jugendlichen sicherstellen und passgenaue Unterstützung bieten zu können 

werden wir die personellen Bedarfe entsprechend anpassen.  
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Frage 2  
Welche weiteren Konzepte und Maßnahmen werden erwogen um den Mehrbedarf an Unterstützung 

abzudecken. 

 

Antwort: 

Im gesetzlichen Rahmen gibt es ambulante, teilstationäre und stationäre Eingliederungshilfen nach dem 

§ 35a SGB VIII. Diese sind beispielsweise: 

 

- Lerntherapie 

- Autismustherapie 

- Teilhabeassistenzen in der Schule 

- Tagesgruppen / Therapeutische Tagesgruppen 

- Ambulante Hilfen zur schulischen Integration 

- Ambulant Betreute Wohnformen 

- Stationäre therapeutische Wohngruppen 

- Passgenaue Einzelfallhilfen 

 

Mit diesen unterstützenden Hilfen gelingt es, die im Einzelfall notwendige und passgenaue Hilfe zu 

gestalten und zu gewähren. Die Maßnahmen werden von freien Trägern angeboten, die sich auf die 

unterschiedlichen Leistungen spezialisiert haben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Barbara Akdeniz 

Bürgermeisterin  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  


